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Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Die Integrierte Gesamtschule
(IGS) Lengede ist um zwei enga-
gierte Lesepatinnen reicher. Mar-
gret Otte und Christine Kupschan
wollen ihre Freude am Lesen gern
mit den Schülern teilen und wer-
den in Zukunft die Schüler der
IGS ehrenamtlich begleiten und
dabei nach Einschätzung der Ein-
richtung auch den Lehrern eine
große Hilfe sein.

„Viel zu selten bleibt die Zeit,
um mit den Schülern einmal in
Ruhe zu lesen und dadurch Einbli-
cke sowohl in ihre Leseleistung als
auch in ihre Lesevorlieben zu be-
kommen. Wir sind dankbar um
Christine Kupschan und Margret
Otte, die den Schülern diese Zeit
schenken“, wird Anne-Friederike
Freißler (Fachbereichsleiterin
Deutsch an der IGS Lengede) zi-
tiert, die gemeinsam mit Claudia
Meinecke (Lehrerin), die Initiato-
rin der Idee ist.

Es geht um die Zeit, um einmal
in Ruhe zu lesen. Vielleicht auch
einfach mal das zu lesen, was die
Schüler lesen wollen und nicht,
was gerade Thema im Deutschun-
terricht ist. Vielleicht auch einmal
anders zu lesen, zum Beispiel in
verteilten Rollen oder abwech-
selnd in einer kleinen, geschützten
Gruppe. Dafür möchten sich die
Lesepatinnen Zeit mit den Schü-
lern nehmen, um sie somit im Le-
sen zu fördern, aber auch zu for-
dern.

Aktuell arbeiten die Lesepatin-
nen mit einer Kleingruppe von
acht Schülerinnen und Schülern
des 6. Jahrgangs. „Mir liegt viel an
der Arbeit mit den Schülern. Ich
lese sehr gerne und möchte ihnen
auch die Möglichkeit geben, das
Lesen für sich zu entdecken. In
Büchern steckt so viel. Sie laden
einfach zum Entdecken ein“, so
Christine Kupschan auf die Frage,
warum sie sich als Lesepatin an
der Schule vorgestellt hat.

Margret Otte ergänzt: „Die

Schüler sind sehr offen. Es macht
Spaß, mit ihnen Neues auszupro-
bieren und Einblicke in die Bücher
zu bekommen, die sie lesen.“

Auch den Kindern haben die
ersten Wochen Spaß gemacht,
und manchmal haben sie bei den
vielen verschiedenen Sachen, die
die beiden Lesepatinnen mit ih-
nen gemacht haben, ganz verges-
sen, dass es ums Lesen geht, denn

für manche war das Lesen vorher
ein rotes Tuch: „Ich lese eigent-
lich nicht so gern. Das dauert im-
mer so lange – und ich wüsste
auch gar nicht, was ich lesen soll.
In der Gruppe stellen wir uns auch
gegenseitig Bücher vor. Das ist
gut, um auch mal andere Bücher
kennenzulernen“, sagt Thomas,
Schüler des Jahrgangs 6 zu den
ersten Erfahrungen.

Lengede Ehrenamtliche, Schule und Schüler zogen erste Bilanz.

Die IGS in Lengede hat
zwei neue Lesepatinnen

Christine Kupschan spricht mit einem Schüler über ein Buch.

Margret Otte im Gedankenaustausch mit einer Schülerin.

Viel los war beim Hunde-Advents-
markt auf dem Gelände der Hun-
deschule Lupus in Groß Lafferde.
Beatrix Krautwurst, zertifizierte
Hundetrainerin und Leiterin der
Hundeschule, überreichte der
Landes-Arbeitsgruppe (LAG)
Wolf des Naturschutzbunds eine
Spende von 800 Euro.

Die LAG Wolf umfasst 135 Teil-
nehmer, entstanden aus ursprüng-
lich 19 Gründungsmitgliedern im
Oktober 2009. Seit 2013 sind alle
niedersächsischen Wolfsbot-
schafter des NABU automatisch
in der LAG Wolf integriert.

„Die Ziele und Aufgaben der
LAG Wolf liegen in der Informati-
on und Aufklärung der Bevölke-
rung über den Wolf“, erklärte
Helmut Weiß, Sprecher der LAG.
„Unsere Öffentlichkeitsarbeit
führen wir mit Vorträgen, Wolfs-

abenden und an Ständen durch,
zudem ist die pädagogische Ar-
beit in Schulen und Kindergärten,
uns sehr wichtig.“ Die Arbeit zum
Schutz des Wolfes und seines Le-
bensraumes sowie die Sicherung
des rechtlichen Status des Wolfes
in der Gesetzgebung nannte er als
weitere wichtige Punkte. Die Zu-
sammenarbeit mit Jägern, Förs-
tern, Schaf,- Ziegen- und Pferde-
haltern werde intensiv gepflegt.
„Austausch ist uns wichtig und
wird gelebt“, betonte Weiß.

Bei der Spendenübergabe in
Groß Lafferde kam Weiß mit Uwe
Schmidt, Vorsitzender des NABU
Peine und Walter Wimmer, NA-
BU-Regionalgeschäftsführer
Südostniedersachsen-Harz über-
ein, im Jahr 2015 gemeinsam einen
großen Wolfsabend im Raum Pei-
ne zu veranstalten.

Groß Lafferde Im kommenden Jahr soll

ein großer Wolfsabend stattfinden.

Unterstützung für die
Arbeitsgruppe Wolf

Bei der Scheckübergabe für das Wolfsprojekt (von links): Uwe Schmidt (Na-
turschutzbund), Hundetrainerin Beatrix Krautwurst und Walter Wimmer (Na-
turschutzbund). Foto: Carola Heider-Leporale

Jahrzehnte ist es her: In Ölsburg
trafen sich die Teilnehmer auf
Einladung der Kirchengemeinde
zu ihren Jubelkonfirmationen.

Kronjuwelene Konfirmation (75)

Christel Krecker.

Gnadene Konfirmation (70)

Hilde Hackspiel, Hanna Latza,
Hanna Meier, Günter Kohly, Erika
Bittner, Ingrid Jahn, Herbert
Hahn und Siegfried Sperling.

Eiserne Konfirmation (65)

Gretel Eberhage, Christa Sieden-
top, Werner Schwarz, Horst
Waatsack, Dorothea Bordasch,
Inge Hardt, Arno Flieth und Otto
Reimann.

Diamantene Konfirmation (60)

Ilse Baumgärtel, Helga Lands-
berg, Irmgard Wittneben, Helga
Wittstock, Hans-Günther Kottke,
Friedhelm Pape, Werner Schulz,
Claus Stollwerk. Brigitte Ba-
schek, Elke Mukian, Irmtraut Pa-
pe, Hildegard Prietzel, Helga
Rieck, Ilse Schiller, Dieter Lübbe,
Wolfgang Möller, Dieter Ochsen-
dorf, Bernd Prieske und Rudolf
Wenzel.

Ölsburg Die Einsegnung von Christel Krecker lag sogar schon 75 Jahre zurück. Sie feierte kronjuwelene Konfirmation.

Die Kirchengemeinde Ölsburg segnete ihre Jubel-Konfirmanden erneut ein

Die Teilnehmer der diamantenen Konfirmation (vor 60 Jahren konfirmiert). Fotos (4): Kirchengemeinde

Christel Krecker wurde vor 75 Jahren
konfirmiert, rechts Pastor Dominik
Rohrlack.

Die Teilnehmer der gnadenen Konfirmation (vor 70 Jahren konfirmiert). Die Jubilare der eisernen Konfirmation (vor 65 Jahren konfirmiert).

Gadenstedt. Es wird wieder etwas
lauter im „Black Hand Inn“: Am
morgigen Samstag heizt die Dark-
Metal-Band „Eisregen“ aus der
thüringischen Kleinstadt Tam-
bach-Dietharz in der Gadensted-
ter Kneipe ein. Die 1995 gegrün-
dete Gruppe hat mit ihren morbi-
den deutschsprachigen Texten für
Aufregung gesorgt. Als Vorgrup-
pen treten bei dem Konzert in Ga-
denstedt die Bands „Gebrechlich-
keit“ und „Inquiring Blood“ auf.

Die Live-Musik beginnt am
Samstag, 13. Dezember, um
19 Uhr in der Metal-Kneipe
„Black Hand Inn“ in Gadenstedt,
Am Thie 8. Einlass ist ab 18 Uhr.
Karten gibt es in der „Musikkiste“
in Peine, Rosenhagen 15, im
„Black Hand Inn“ oder unter der
Tickethotline (05172) 412091 (Na-
me/Telefonnummer angeben –
das „Inn“ meldet sich zurück, der
Ticketkauf ist perfekt). Weitere
Infos unter www.black-hand-
inn.de im Internet. mey

Metal-Konzert
mit „Eisregen“

Lengede. An einem geparkten Fiat
Fiorino richtete ein unbekannter
Unfallfahrer einen Schaden in Hö-
he von rund 1500 Euro an, meldete
die Polizei am Donnerstag. Der
Vorfall ereignete sich in der Nacht
zu Mittwoch in der Bergstraße in
Lengede. Der Verursacher ent-
fernte sich laut Polizei unerlaubt
von der Unfallstelle.

Auto in Lengede
sehr beschädigt

Lahstedt. Den Weg freigemacht
hat der Lahstedter Gemeinderat
am Donnerstag für Millionenin-
vestitionen: Um Zeit zu sparen,
wird dazu kein zweiter Nachtrags-
haushalt aufgestellt, die Investi-
tionen werden vielmehr als Ein-
zelmaßnahmen beschlossen.

Dabei geht es um Folgendes:
drei Millionen Euro für Kanalisa-
tionsarbeiten (Fremdwassertren-
nung) in Oberg und Münstedt;
475 000 Euro für die Kanalsanie-
rung in der Bürgermeister-Ohlms-
Straße (Oberg); 1000 Euro für die
Mischwasserbehandlung in Aden-
stedt; 500 000 Euro als Planungs-
kosten für weitere Investitionen
im Abwasserbereich.

Beschlossene Sache ist der ge-
änderte Bebauungsplan für die
Reittherapieanlage am Gaden-
stedter Weg in Oberg: Außer der
Anlage sind Gebäude (etwa Block-
hütten) geplant, in denen die Teil-
nehmer übernachten können. mey

Grünes Licht für
Millionenausgabe
und Reittherapie

„Teos Musikanten“ veranstalten
auch in diesem Jahr ihr traditio-
nelles Weihnachtsblasen in Groß
Bülten. Am Mittwoch, 17. Dezem-
ber, soll um 19 Uhr der erste Ton
erklingen vor Jansons Papeterie,
Gerhard-Lukas-Straße 65.

Glühwein und Würstchen wer-
den bereitstehen. Alle Bürger sind
eingeladen die vorweihnachtliche
Stimmung bei Blasmusik und
Glühwein zu genießen und einen
gemütlichen und besinnlichen
Abend in Groß Bülten zu erleben.

Ilsede „Teos Musikanten“ laden zum Glühwein ein.

Bläserchor in Groß Bülten

Freitag, 12. Dezember 201422


